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Herren Kreisliga

TSV 1903 Wolfskehlen : SV 1946 Crumstadt II 
Freitag, 10.02.2023, 20:30 Uhr

Erneuter Teamsieg für den TSV 1903 Wolfskehlen in der 
Herren Kreisliga

Mit einem 9:1-Heimerfolg gegen den SV 1946 Crumstadt II hat der TSV 1903 Wolfskehlen am
Freitag in weniger als 140 Minuten zwei Punkte in der Herren Kreisliga gesammelt. Beim SV 1946
Crumstadt II lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem
Abend aus: Mit 28:10 behielten die Gastgeber deutlich die Oberhand. Zu beachten ist ferner, dass
der SV 1946 Crumstadt II mit 3 eingesetzten antrat angereist war.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Schmidl / Gretzke überzeugten im Doppel gegen Haber / Richter, das ohne Satzverlust
siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft
bedeutete. Der Start in die Partie hätte für Federau / Husen besser laufen können, doch gewannen
sie nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Petke / Heinrich noch mit 3:1 und steuerten
somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Schmidt / Blanek hatten gegen Henninger /
Garzinsky bei ihrem Sieg in drei Sätzen wenig Schwierigkeiten. Der Zwischenstand nach den
Doppeln lautete derweil 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Eher wenig Gegenwehr bekam
Bernard Schmidl bei seinem Sieg in drei Sätzen von Stefan Heinrich. Glücklich über seinen 3:2-
Erfolg gegen Michael Petke war daraufhin der Gastgeber Benjamin Federau, galt die Partie doch im
Vorfeld auf dem Papier als sehr ausgeglichen. Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 5:0 an der Reihe. In vier Sätzen gewann nachfolgend Mario Schmidt gegen
Mirko Richter und gab dabei nur einen Satz ab. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung
dieses Matches am Ende also nicht. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Reiner
Gretzke seinem Gegner Yannik Haber letztlich beim 3:11, 8:11, 11:8, 9:11 nicht gefährlich werden.
Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Bevor sich dann wenig später das
untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 6:1.
Beim Erfolg in vier Sätzen konnte Reinhold Blanek nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich
mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen
Stephan Henninger war der Gastgeber Guido van Husen, galt die Partie doch im Vorfeld auf dem
Papier als fifty-fifty-Partie. Beim Stand von 8:1 gingen die Spitzenspieler des TSV 1903 Wolfskehlen
und des SV 1946 Crumstadt II in die Box. Nicht einen Satzgewinn überließ Bernard Schmidl seinem
Gegner Michael Petke beim in Sätzen klaren 3:0-Erfolg und holte damit einen Punkt für die
Heimmannschaft. Die beiden Teams verließen mit einem 9:1-Erfolg für den TSV 1903 Wolfskehlen
die Halle.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 28.02.2023 gegen den
SF 1951 Bischofsheim II, während der SV 1946 Crumstadt II am 24.02.2023 gegen den TV Nauheim
88/94 II antritt.

 Statistik:
 TSV 1903 Wolfskehlen

Doppel: Schmidl / Gretzke 1:0, Federau / Husen 1:0, Schmidt / Blanek 1:0 
Einzel: B. Schmidl 2:0, B. Federau 1:0, M. Schmidt 1:0, R. Gretzke 0:1, R. Blanek 1:0, G. Husen 1:0 

 SV 1946 Crumstadt II
Doppel: Petke / Heinrich 0:1, Haber / Richter 0:1, Henninger / Garzinsky 0:1 
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Einzel: M. Petke 0:2, S. Heinrich 0:1, Y. Haber 1:0, M. Richter 0:1, S. Henninger 0:1, D. Garzinsky 0:
1


